
,,Mein Herz,tanzlin den Himmel"
VERANSTATTUNGSREIHE Bürgerstiftung und Buchhandlung Libera laden zu Lesungen mit regionalen Autoren / Premiere mit petra Urban

Von Hendrik Jung

WEHEN. Premiere in den Räu-
men der Buchhandlung Libera
in Wehen. Hier startet äie Bür-
gerstiftung Taunusstein ihre
neue Veranstaltungsreihe,,sei-
tenWeise" mit Lesungen ftir Er-
wachsene. Dabei sollen in Zu-
kunft mindestens einmal pro
]ahr Autoren aus der Region
vorgestellt wqrdrl.

Mindestens einmal pro Jahr

Den Anfang macht die in Bin-
gen lebende Petra Urban mit
ihrem lebensphilosophischen
Buch ,,Mein Härz tanät in den
Himmel - Vom Loslassen und
Neuanfangen". ,,Wenn es gro-
ßen Anklang findet, können wir
das auch öfter machen. Aber zu-
nächst ist an einmal pro fahr ge-

dacht", erläutert die Kurato-
riumsvorsitzende der Bürgerstif-
tung, Angelika Thiedemann. Sie
übernimmt die Kosten der Ver-
anstaltung, damit das Eintritts-
geld in vollem Umfang den Pro-
jekten der Bürgerstiftung zugu-
tekommt.

,,Ifii Titel geht es ja auch um
Neubeginn. Wer weiß, was da-
raus wird. Wir sind da ganz of-
fen", fügt Buchhändlerin Thea
tibera, hinzu, die sofort bereit
gewesen ist, als Gastgebgrin für
die neue Veranstaltungsreihe,zu
fungieren. Die Entscheidung
mit einem lebensphilosophi
schen Buch zu beginnen, sei
ganz bewusst gefallen. ,,Es soll
ein Abend sein, der ein Denkan-
stoß ist. So wie die Bürgerstif-
tung ein Denkanstoß für Tau-
nusstein sein will", erläutert An-
gelika Thiedemann.

Der Einstieg sei eher traurig,
weil sie das Buch geschrieben
habe, um den Tod ihres Bruders
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zu verarbeiten, betont Autorin.
Petra Urban ^) Beginn. Doch
führt sie im Verlauf des Buches
sowohl ihre Leser als auch die
gut 50 Zuhfuer in der Buch-
handlung. mit ihrer bildhaften

und eingängigen Sprache weg
von der ,,Schmerzzeit" hin zum
,,Fest des Lebens". ,,Manchmal
muss man akzeptieren, dass es

erst schlirnm werden muss, be-
vor es gut werden kann", bringt
es die ss-Iährige auf den Punkt.

In wohlgesetzten Worten habe
sie zuvor selbst über das Loslas-
sen geschrieben und sei nach
dern Tlod ihres Bruders dennoch
nicht dazu in der Lage gewesen,

,,Ich zogmich in mich selbst zu-
rück, wo die Vergangenheit
deutlich lebendiger war als die
Gegenwart";blickt sie auf diese
Zeitzurück. Ein Spaziergang an
einem goldenen Herbsttag sei es

schließlich gewesen, der ihr da-
bei geholfen habe, diese Phase
abzuschließen. ,,Da!, hat mir

den unglaublichen Reichtum
meines Lebens vor Augen ge-
führt", erinnert sich Petra Urban
in ihrem lebendigen Vortrag.

Fortan sei sie wieder dazu in
der Lage gewes en zuversuchen,
aus dem Leben ein Fest zu ma-
chen. Dieser magische Moment,
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chen und Denkmalpflege

den sie in den Wäldern ober-
halb von Maria Laach erlebt
hat, sei der Beleg dafür, dass
man in jedem Augenblick seines
Lebens die Möglichkeit habe,
neu nJ beginnen. Auch wenn
das vielleicht nicht einfach sei,
so sei es doch immerhin mög-
lich. ,,Ein geschmeidiges Herz
kann tanzen Ein Leben lang.
Und am Ende sogar in den Him-
mel", lautet Petra Urbans poeti-
sche Beschreibung dieser Er-
kenntnis.

Austausch von Erfahrungen

Im Anschluss an die unge-
wöhnliche Lesung entspinnt
sich noch ein uuirtgrrdttpti-
cher Austausch zwischen den
Gästen und der Autorin. Dieser
reicht von der Bewunderung für
Hildegard von Bingen, übeiper-
sönliche Erfahrungen der Gäs-
te, die mit der Botschaft des Bu-
ches in Einklang sind, bis hin zu
der Feststellung, dass das Los-
lassen keineswegs mit dem Ver-
gessen gleich zu setzen ist. Ein
gelungener Auftakt für eine Ver-
anstaltungsreihe, bei der wohl
die wenigsten Besucher bis zum
nächsten fahr auf eine Fortset-
zungwarten möchten.

M Kunst und Kultur
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In'derWehener Buchhandlung Libera hat Petra Urban aus ihrem aktuellenWerk gelesen und für die Zu-
hörer einige Exemplare signiärt. üo: RMBMotfgang iül*,


